
100 Jahre ASU Nürensdorf
Die Erfolgsgeschichte der Näqensdor-
fer Armbrustschützen wird eigentlich
bereits mit den 29 Mitgliedern auf
dem bewundernswerten Vereinsbild
dokumentiert. Dass dabei auch der
Nachwuchs zu den Mitgliedern ge-

z:ihlt wird, ist im familiären Verein
selbstverstlinillich und vielleicht gera-

de ein wichtiger Faltor für die sportli-
chen Erfolge im Jubiläumsj ahr.

lrndreas Bwl&alterlMlt dem Aufstieg in
die 1. Kategorie machten sich die Nü-
rensdorfer letztes Jahr ein vorzeitiges
Geburtstagsgeschenk. Motiviert und
selbstsicher starteten sie in Steinhausen
mit einem Sieg (58,232) in die neue Sai-

son und untemauerten damit gleich
ihre Zielsetzung «nicht abzusteigen».

Wie ein Schwingfest

Mit dem Jubiläumsschiessen und über
600 Schützinnen und Schützen - es war
nebst dem EASF im Ägerital der grösste

Anlass 2011 - wurde auch hier ein hoch-
gestecktes Ziel erreicht. Vermutlich nicht
zuletzt, weil es erstmals in der Geschichte

des EASV und wie bei einem'Schwingfest,

ein «Muneli» zu gewinnen gab. Das 100.

Jahr in der Vereinsgeschichte war mit die
sem Fest so richtig lanciert. Nach über
zehn Jahren qualifizierte sich die erste
Gruppe wieder flir einen Eidgenössischen
Gruppenfinal (6. Rang) und in der laufen-
den Mannschaftsmeisterschaft gelang

dem Fanionteam irngeschlagen der Auf-
stieg in die erste Liga. Alles Erfolge, wel-
che nur dank einem ausgezeichneten
Nachwuchs, der alle motiviert und zu
Höchstleistungen anspomt, möglich sind.

Die Teamstlirke der Nttensdorfer
wurde nun auch im Nachwuchsbereich
zu einer Erfolgsgeschichte. Nach dem
Sieg am Z{ircher Gruppenflnal gelang es

der Erfolgstraineriri Beatrice Häringer,
das Team für den Eidgenössischen Final
nochmals optimal vorzubereiten und zu
motivieren. Mit dem Schweizer-Meister-
Titel wurden alle Erwartungen übertrof-
fen und entsprechend auch gefeiert. Es

waren rundum grossartige Erfolge einer
ausgezeichnet funktionierenden und fa-

miliiiren Gemeinschaft, mit 1G bis
82-jährigen, gleichwertigen Mitgliedern,
die alle am berühmten Strick in die glei-
che Richtung ziehen.

29 der 31 Mitglieder des 100-jährigen ASV Nürensdorf.

Gute «Zugpferde»
Marcelina Häringer, mit erst 16 Jahren
eine der Teamstritzen in der ersten Grup
pe und Mannschaft, erreichte an dsrJuni-
oren-Schweizer-Meisterschaft im Agerital
den zweiten Rang kniend und Richard
Raschle wurde kniend Kantonalmeister
im ZKAV. Zwei Erfolgsgeschichten; die das

lOGJahr-Jubitäum unvergesslich machen
und aufdie alle Beteiligten stolz sein düt-

Markus Portner

fen. Vielleicht macht dieser Bericht eini-
gen Sektionen Mut, dass vieles möglich
ist, wenn die Chemie und das Vereinsle-
ben stimmen und dass man mit den nöti-
gen Ansüengungen und gutem Willen
nach wie vor Mitglieder und Nachwuchs-
leute flnden kann, die eine gesicherte Zu-

kunft des Vereins garantieren. Ein hun-
dertprozentiges Erfolgsrezept gibt es

nicht- aber Ideen undVorbilder!

Zurbrürk, Zumkehr und

Sarbach gewinnen

Am 24. Veteranenschiessen des Berner
IGntonalen Annbrustschützenverban-
des in Aegerten konnte der Veteranen-
Präsident Fritz Inniger 58 Teitnehmer
begrüssen. Die Thuner gewannen den
Mannschaft swettkampl während An-
dreas Berger (Burgdorf) den Kombina-
tionssieg aus dem Vorjahr wiederhe
len konnte.

Ha'ns Burkhalter lDie Thuner Veteranen
beteiligen sich in diesem Jahr erstmals
an den Anlässen der Veteranen-Vereini-
gung und gewannen den Mannschafts-
wettkampf mit dem Trio «Schnitnarei-

her» (175) auch gleich. Dies vor «Tellen-

burg» Frutigen (173) und «Bar-Hocker»

Niesen (167). In der Kombination aus

dem Total des Auszahlungs- und Itanz-
stichs hiess der Sieger wie im Vorjahr
Andreas Berger (Burgdorf) vor Beat
Schneider (Muri-Gümligen) und Johann
Zumkehr (Frutigen).

Yerdiente Sieger

Bei den Ehrenveteranen steigerte sich
der Neo-Ehrenveteran Paul Zurbnigg
nach schwachem Beginn und gewann
mit 92 Punkten vor Heinrich Hebeisen
(89) und Alfred Maurer (87). Bei den Vete
ranen siegte Johann Zumkehr (Frutigen)
mit dem Finalhöchstresultat von 97
Punkten vor Andreas Berger (Burgdorf)
und Fritz Inniger (Frutigen). Erich Sar-

bach mit 92 Punkten hiess der Senioren-
Sieger, Peter Riesen und Peter Renfer
komplettierten das Podest.

Alh Resultate auf www.bkav,ch

5a isona bsch I uss fü r Ih u rgauel Arm brust'Nachwuchs
Die Nachwuchsschützinnen und -schüt-

zen aus allen Sektionen des thurgauer
Armbrustschützenverbandes trafen
sich in Neuwilen zum alljlihrlich statt-
flndenden lleffen. Neuwilen und Buh-
wil-Neukirch hiessen nach den span-
nenden Wettkämpfen die Sieger.

Gaby Nrigeli 
I 
Nicht weniger als 69 Jugendli-

che besuchten in einer der sieben Thur-
gauer Sektionen einen Nachwuchskurs
über die 3GMeter-Distanz. Unter fach-
kundiger Anleitung wurde ihnen der Um-
gang mit der hochpräzisen Sportwaffe
beigebracht. Z-um Abschluss des Kurses

trafen sich dieJugendlichen in der Neu-

wiler Schiessanlage Bä,ärenmos, um sich
in einemWettkampf zu messen.

Dominant im Sektionswettkampf

Eindruckwoll zeigten die Nachwuchsschüt-

zen aus Neuwilen, was sie in diesemJahr

gelernt hatten. So konnte Neuwilen mit 15

Jugendlichen an den Start gehen und ent-

schied den Sektionswettkampf mit einem
Resultat; das sich selbst an einem Wett-
kampf von Aktivschützen nicht verstecken

müsste. Der Sieg in der Mannschaftswer-
tungging an Buhwil-Neukirch 1.

Starke Einzelleistungen

DieJugendlichen wurden in den Kategori-
en Jugend und Junioren ldassiert. Wäh-
rend in der IGtegorieJugend dieArmbrust
aufeiner Sttitze aufgelegt werden darf,
schiessen die Junioren ohne Hilßmittel. In
beiden Kategorien wurden zahlreiche gute
Resultate erzielt. Denise Schönholzer
(Buhwil-Neukirch) konnte sich als beste

Schützin der IGtegorieJugend feiem las-

sen. Im Feld detJunioren setzte sichJoel
Brüschweiler (Btirglen) mit einem Punkt
Vorsprung von seinen Konkurrenten ab

und gewann den Wettkampf.

Verbändewettkampf
Gleichentags und im Anschluss an das

Nachwuchstreffen des TASV konnte die
Nachwuchs-Mannschaft smeisterschaft
TASV gegen RASV durchgeflihrt werden.
In drei Ligen wurden über ftinfRunden
die Sieger ermittelt. Die Erst- und Zweit-
Platzierten kämpften um den Titel in der
entsprechenden Liga. Bürglen, Bibern und
Berg waren in ihren Ligen die Stärksten.

Resullale Sekionswefrkonpf : 1. Neuwilen 54060;

2. Buhwil-Neukirch 53,839;3. Bürglen 52,497.

Monnsüafßwetilonpf; 1. BuhwiFNeukirch 1 269;

2. Neuwilen 261; 3. Sulgen251. lbnbinotion lugend:
'1. 

Denise Schönholzer (Buhwil-Neukinh) 1 1 1;2. Mara

Schönhoker (Buhwil-Neukirch) 1 10;3. Fabian Bösch

(Neuwilen) 109. Konbination lunioren:1.Petn
Kneubühl (Frauenfeld) 113; 2. Joel Brüschweiler(Bürglen)

113;3. PatrkkPislor(Bürglen) 111. l.lrgar1. Bürglen

(553); 2. Helvetia-Neuhausen 1 (510). 2. lrgo;1. Bibern

(551);2. Neuwilen 2 (5 42\. 3,Liga:1.8ery2(521\;

2. Buhwil-Neukirch 2 (505).

Komplefte Ranglisten unterwww.tasv.ch

Diethelm, Gantenbein und Gloor

Der Veteranen-Einzelfinal des Ztirdter
Kantonalen Armbrustschützenverban-
des in Oberdärnten brachte nach span-
nenden Wettkämpfen drei wäLrdige
Sieger hervor. Sepp Diethelm (Egg),

Paul Gantenbein und Peter Gloor (bei.
de Oberengstringen) hiessen die glück-
lichen Gewinner.

Edi HofinmtnlT| Ehrenveteranen, 16 Vetera-

nen und 4 Senioren traten zur Erktirung der

Veteranenmeister in ihren IGtegorien an.

Die Schiessbedingungen wartn bei dem son-

nigen und warmen Herbstwetter nicht zu

unterschätzen. So mancher Schuss der als

sicherere Zehn oder Neun abgegebenwurde,

entpuppte sich als Neun, Acht oder Sieben.

Zwei Schützen mussten den Wettkampf mit
Waffendefekten vorzeitig beenden.

Der Vorjahressiegerbei den Ehrenvete
ranen, Werner Geyer (Bisikon) blieb mit
272 Punkten unter seinem letz§lihrigen
Resultat und belegteden dritten Rang. Sepp

Diethehn (Egg) wiederholte seinen Sieg aus

demJahre 2009. Er erreichte sehr gtte278
funkte. Mit nur einem Punkt weniger folg-

te Kurt Wild, (NüLrensdorf) auf dem zwei-
ten Rang. Bei den Veteranen holte Paul

Gantenbein (Oberengstringen) mit dem
ausgezeichneten Tageshöchstresultat von
287 Punkten den Titel des Veteranenmeis-

ters 2011. Auf dem weiteren R;ingen folg
ten Rend Kägi (Obemil) und Bruno Eigen-

mann (Opflkon). Der Oberengstringer Pe-

ter Gloor setzte sich bei den <<Jtittgsten» mit
270 Punkten und der besseren Schluss-
passe vor dem punktegleichen Toni Siffert
(Horgen) durch. Aufdem dritten Rangfolg-
te der Ried-Gibswiler Urs Bodmer.

Vollständige Ranglisten untet www.zkav.ch'
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